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EMD-Informationen

4. September

Am 4. September 1981 wurde der Waffen-
platz Moudon offiziell eingeweiht. Diese

Ausbildungsstätte ist erstmals ausschliess-
lieh für die Sanitatstruppen bestimmt.

Am 4. September fand aber auch die Auf-
richtefeier für das neue, grosse Armcever-
pflegungsmagazin Brenzikofen statt. Die
Redaktion war dabei und wird in der
Oktobernummer darüber berichten.

Neues Geheimhaltungsplakat

Mit einem vom Berner Künstler Ted
Scapa gestalteten neuen Plakat will die
Sektion Geheimhaltung im Stab der Grup-
pe für Generalstabsdienste in breiten
Kreisen der Armee, des Eidgenössischen
Militärdepartements und der kantonalen

Militärverwaltungen das Geheimhaltungs-
bewusstsein fördern helfen.

Die farbige Skizze existiert in den ver-
schiedensten Formaten, vom Kleinplakat
bis hin zum Selbstkleber.

Defizitgarantien des Bundes

für Weltmeisterschaften 1981

im Orientierungslauf

Die Defizitgarantie beläuft sich auf einen
Drittel des mutmasslichen Defizits, hoch-
stens aber 50 000 Franken.

für Wintersport-Weltmeisterschaften
der Behinderten 1982

Die Defizitgarantie beträgt ein Drittel des

mutmasslichen Defizits von 250 000 Fran-
ken, höchstens jedoch 90 000 Franken.

Um eine Kommastelle geirrt
Im Editorial des «August-Fourier» stellte ich die Auslagen der Militärversicherung den-
jenigen der Truppe gegenüber. Da ist nun ein bedauerlicher Kommafehler passiert. Wie
uns Oberst Kernen, Chef Sektion Rechnungswesen OKK mitteilt, heissen die richtigen
Zahlen so:

Im Voranschlag 1981 sind folgende Beträge ausgewiesen:
a) Militärversicherung

Barleistungen an Patienten Fr. 50 200 000
Renten und Abfindungen Fr. 107 000 000
Behandlungskosten Fr. 27 500 000

Total Fr. 164 700 000

b) Ausgaben der Truppe (WK, RS, KS, Of K)
Motorfahrzeuge Fr. 800 000

Verpflegung (Selbstsorgeartikel) Fr. 44 000 000
Armeetiere Fr. 50 000
Verbrauchsmaterial Fr. 12 400 000

Bahntransporte Fr. 10 700 000
Unterkunft Fr. 31000 000

Mietgeld für Privatpferde Fr. 930 000
Land- und Sachschaden Fr. 3 250 000
Sold, Kleiderentschädigung Fr. 73 300 000

Total Fr. 176 430 000

Dazu kommen noch Fr. 123 800 000 für Warenbeschaffung (Betriebsstoffe, Lebens-
mittel usw.).
Die beiden Beträge liegen also gar nicht so weit auseinander.
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